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Es g ib t  e inen Spruch
der  mich über  v ie le
Jahre beg le i te t  hat .
Dieser  Spruch heißt ,

, ,Es kommt n icht  da-
rauf  an,  was ICH wi l l ,
sondern was die SACHE
verlangt. "

Solange es Menschen
gibt, wird es unter-
schiedl iche Mei-
nungen geben.
Wenn aber ein
Punkt erreicht
ist, dass die Sa-

che in den
H in-

tergrund gestel l t  wird
und persönliche Profi-
I ierungstendenzen wich-
tiger werden als die Sa-
che selbst, damit meine
ich, für die Bevölkerung
da zu sein, dann ist es
Zeit aufzuhören.

Einen Großtei l  meines
Lebens, 20 Jahre, habe
ich mich bemüht  der
Sache zu d ienen.  lch
habe schon vor der Wahl
gesagt, dass ich, wenn
ich erkenne, dass es ge-
nug ist,  ich für neues
Denken ,,Platzmache",
hoffentl ich im I nteresse
des Ortes und der Men-
schen.

Es gehör t  zu meiner
Denkweise, dass ich ei-
nen Übergang anstrebe,
damit ei n konfli ktfreies
Wei terarbei ten ges i -
chert ist .  Daher bin ich
f roh,  dass d ie  Sozia l -

demokraten nun bereit
sind den gemeinsamen
Weg weiter zu gehen.
Das h i l f t  mi r  sehr  auf
Wiedersehen zu sagen
und mein Amt mit Be-
ginn des neuen Jahres
weiterzugeben. Es war
großte i ls  e ine schöne
und er fo lgre iche Zei t
fü r  mich und wie  ich
hoffe auch für die Men-
schen,  fü r  d ie  ich  da
sein durfte.

Wir wünschen uns am
Beginn e ines neuen
Jahres e inen, ,guten
Rutsch". Dieser Spruch
kommt aus dem jü-
d ischen und he iß t ,
, ,e inen guten Anfang
nehmen", daher soll das
kommende Jahr für das
neue Team einen guten
Anfang nehmen.

lhr Bürgermeister
Karl Pusterhofer eh


